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UNSERE KOOPERATIONSPARTNER 
 
   Klinik Rheinhöhe  

Informationsaustausch mit Ärzten, 
Therapeuten, Pflegepersonal und pä-
dagogischen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern zur Abstimmung des Un-
terrichtsplans unter Berücksichtigung 
der jeweiligen Erkrankung 

   Stammschulen 
Absprache bzgl. Unterrichtsinhalten 
und Erstellung von Förderplänen.  
Unterstützung bei der Schulrückfüh-
rung 

   Eltern 
Entwicklungsgespräche und  
Schullaufbahnberatung 

   Weitere Institutionen nach Bedarf 
Beratungs- und Förderzentren  
Schulsozialarbeit  
Schulamt 
Jugendamt …  

HEINRICH-BÖLL-SCHULE 
 
Schule mit dem Förderschwerpunkt  
kranke Schülerinnen und Schüler 



DIE ZIELE 
 
   schulische Kontinuität gewähren   

   Normalität schaffen 

   Schule als Bestandteil des  
therapeutischen Konzepts 

   individuelle Beratung und  
ggf. Eröffnung neuer schulischer  
Perspektiven 

   gestützte Schulrückführung  
 

 

DIE SCHULE 
 
   ist eine öffentlich-rechtliche Schule 

   besuchen Schülerinnen und Schüler, die 
sich aufgrund einer medizinisch-thera-
peutischen  Behandlung in der kinder- 
und jugendpsychiatrischen Klinik Rhein-
höhe befinden und in dieser Zeit ihre 
Stammschule nicht besuchen können 

   bietet schulformübergreifenden Unter-
richt  für die Klassenstufen 5 - 10 an. 
Zudem  unterrichten wir in einge-
schränktem Umfang Schülerinnen  und 
Schüler aus den Bereichen der gymnasi-
alen Oberstufe und der berufsbildenden 
Schulen 

   legt ihren Schwerpunkt auf den Unter-
richt in den Hauptfächern Deutsch, 
Mathematik und die Fremdsprachen. 
Dazu kommen Kunst sowie die natur- 
und gesellschaftswissenschaftlichen 
Fächer, welche je nach Bedarf und 
Kapazität unterrichtet werden. 

DER UNTERRICHT 
 
   orientiert sich an den jeweiligen  

Bildungs- und Rahmenplänen in  
enger Abstimmung mit den  
Stammschulen 

   ist individuell und jeweils abgestimmt  
auf die therapeutische Behandlung.  
Die Schülerinnen und Schüler erhalten 
einen persönlichen Arbeitsplan und 
schreiben darauf abgestimmte Leis-
tungsüberprüfungen in den Fächern 
Mathematik, Englisch und Deutsch - 
jeweils  unter Berücksichtigung des 
jeweiligen Krankheitsbildes. Bei krank-
heitsbedingten Erschwernissen wird 
durch die Wahl der Methode und 
spezielle Hilfen ein Nachteilsausgleich 
gewährt, sodass die geforderten Leistun-
gen erbracht und nach-gewiesen 
werden können.  

 
 


